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Welche Vorteile bringt Ihnen der 
BFD?  
o Sie erhalten Einblick in einen Bereich  

der sozialen Arbeit 

o Sie erproben Ihre Stärken 

o Sie gewinnen neue Fähigkeiten und 
Kompetenzen 

o Sie können sich beruflich orientieren  

o Sie absolvieren ein Sozialpraktikum 

o Sie steigen nach der Familienphase  
wieder ein 

o Sie packen im Ruhestand Neues an 

o Sie lernen Kirche und Caritas als Arbeit-
geber kennen 

 

Auf welche Leistungen haben Sie  
Anspruch? 
o Entgelt (Taschengeld) 

o Unterkunft, Verpflegung und Arbeitsklei-
dung bzw. Geldersatzleistungen 

o Übernahme der Beiträge zur Sozial- 
versicherung 

o Kindergeldbezug bei Berechtigung 

o kostenlose Seminarteilnahme 

o qualifiziertes Zeugnis 

o u. a.  

 

Weitere Informationen und Beratung:  
Kontakt:  
Heribert Gabel 
Irene Rimpl-Owusu 
Susanna Becker 
Freiwilligendienste 
Caritasverband für die Diözese Mainz e. V. 
Bahnstraße 32 
55128 Mainz 
06131 2826-253 /-260 / -252 
E-Mail:  bundesfreiwilligendienste@ 
 caritas-bistum-mainz.de 
Internet: www.caritas-bistum-mainz.de 
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Freiwillig engagiert bei 

Kirche und Caritas 
im Bistum Mainz 

 
 
 
 
 
 

 
Not sehen und Handeln 

C a r i t a s 



Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
Der BFD ermöglicht allen Menschen, sich 
freiwillig für Andere zu engagieren: junge 
Menschen nach der Schule, Menschen in 
mittleren Jahren und Seniorinnen und Seni-
oren. Alter, Geschlecht, Nationalität spielen 
keine Rolle. 

 

Welche Chancen bietet Ihnen der 
BFD? 
In unseren Einrichtungen und Diensten kön-
nen Sie einen Einblick in die vielfältigen 
Aufgaben bei Kirche und Caritas gewinnen. 
Probieren Sie Ihre Fähigkeiten und Stärken 
aus. Orientieren Sie sich beruflich und ent-
wickeln Sie neue Lebensperspektiven.  

Der Kontakt zu Menschen, die Hilfe und 
Unterstützung benötigen, ist eine grundle-
gende Erfahrung im BFD. 

Wir bieten Ihnen fachliche Anleitung und 
pädagogische Begleitung.  

Der BFD dauert mindestens 6, maximal 24 
Monate. Die Regeldauer sind 12 Monate. 
Dabei handelt es sich um einen ganztägigen 
Dienst. Für Freiwillige über 27 Jahren ist 
auch ein Teilzeitdienst mit mehr als 20 Wo-
chenstunden möglich. 

 

Was können Sie tun? 
Sie arbeiten praxisnah, z. B. in den Berei-
chen Pflege und Betreuung, pädagogische 
Begleitung, Hauswirtschaft, Fahrdienste, 
technische Dienste, Essen auf Rädern, Kin-
derbetreuung, Hausaufgabenhilfe, Verwal-
tung. 
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In welchen Diensten und Einrichtun-
gen können Sie sich engagieren? 
o Kindertagesstätten 

o Pfarrgemeinden 

o Hochschulgemeinden 

o Krankenhäuser 

o Altenheime, Wohngemeinschaften 

o Sozialstationen 

o Einrichtungen für behinderte und 
benachteiligte Menschen 

o Einrichtungen für Wohnungslose 

o Einrichtungen der Kinder- und  
Jugendhilfe  

o außerschulische Jugendarbeit 

o Bildungshäuser 

o Suppenküchen, Sozialkaufhäuser  
und Tafel-Läden 

o  u. a. 

 

Wie finden Sie die richtige Einsatz-
stelle? 
1. Wir senden Ihnen eine Liste unserer 

Einrichtungen zu.  

2. Auf unserer Homepage finden Sie freie 
Plätze (www.caritas-bistum-mainz.de). 

3. Nehmen Sie mit der von Ihnen ausge-
wählten Einrichtung direkt Kontakt auf. 

Gerne helfen auch wir Ihnen weiter. 
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Was erwartet Sie im Kennenlern-
gespräch? 
o Sie erfahren mehr über die Einrichtung, 

mögliche Einsatzbereiche, Aufgaben 
und Rahmenbedingungen, wie z. B. Ar-
beitszeiten, Tätigkeiten, praktische An-
leitung, pädagogische Begleitung. 

o Fragen Sie nach der Möglichkeit von 
Schnuppertagen. 

o Haben Sie Ihre Einsatzstelle gefunden, 
schließen Sie miteinander einen Vertrag. 


